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GEWERKSCHAFTLICHE
RUNDSCHAU

MONATSSCHRIFT DES SCHWEIZERISCHEN GEWERKSCHAFTSBUNDES
ZWEIMONATLICHE BEILAGEN: «BILDUNGSARBEIT» UND «GESETZ UND RECHT»

HEFT 7/8 - JULI/AUGUST 1958 - 50. JAHRGANG

SAFFA 1958 - die große Schau der Schweizerfrauen

Der Bund schweizerischer Frauenvereine (BSF), der bedeutendste
Dachverband der Frauenorganisationen unseres Landes, veröffentlichte

1953 eine Broschüre über Wohnprobleme, die eine aus
Architektinnen, Erzieherinnen, Fürsorgerinnen und Hausfrauen gebildete
Kommission ausgearbeitet hatte. Es wurde darin versucht, gewisse
Richtlinien für den sozialen Wohnungsbau aufzustellen. Zudem
wurde beabsichtigt, die Frauen im allgemeinen an den Fragen des
Wohnungsbaues stärker zu interessieren. Vor allem um diesen letzteren

Zweck zu erreichen, ist anfangs 1954 die Durchführung einer
Wohnungsausstellung erwogen worden. Bei den Beratungen innerhalb

des BSF, aber auch mit Wohnbau-Fachleuten, Ausstellungsexperten
und Behördevertretern kristallisierte sich jedoch immer

stärker der Wunsch heraus, die Aufgaben der Frau nicht nur auf
einem Teilgebiet durch eine Ausstellung zu schildern, sondern sich
mit dem gesamten Lebensbereich der Frau auseinanderzusetzen.

So entstand der Plan, in diesem Jahr durch eine umfassende
Schau auf Wirken und Tätigkeit der Schweizer Frauen in der
Familie, im Beruf und im öffentlichen Leben hinzuweisen. Eine solche
Ausstellung wurde als das geeignetste Mittel betrachtet, um auf die
Problematik der heutigen Zeit und die im besondern für die Frau
daraus sich ergebenden Anliegen und Wünsche aufmerksam zu
machen, aber auch um zu zeigen, daß die Frau, ihrer Verantwortung
immer mehr bewußt, bereit ist, auf allen Gebieten die ihr sich
stellenden Aufgaben zu erkennen und zu übernehmen.

Von der Saffa 192ß zur Saffa 1958

Eine Ausstellung, die die Frauenorganisationen vor 30 Jahren inBern veranstalteten, hatte zur Folge, daß auch in der Schweiz die
Berufstätigkeit der Frau, ihre Erwerbstätigkeit, wesentlich besser
gewürdigt und gerechter eingeschätzt wurde. Jene bedeutungsvolle
Schweizerische Ausstellung /ür Frauen-Arbeit, die Saffa von 1928,
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